
1863. Äml^ülllll zur Lmbllcher Zeitung 22.
Juni.

(2U3—2) Nr. 963 l.

K u n d m achun ss.
Am k. k. Gymnasium zu Graz ist eine

Lehrerstcllc <!Xjl:l »wwm> mit welcher ein Iah -
resgchalt von!>-i5» st, mit dem Vorrückungörechte
in die Höhcrc Gehaltsstufe von »050 fi. und
dem seinerzciligen ?lnspruche auf Drzennal-Zu-
lagen und, Participation am Schulgelddrittel
nach Maßgabe der hierüber giltigen Verord«
nungen verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Zur Besetzung derselben wird eine Bewer,
bungsfrist

b is 20. J u l i d. I .
ausgeschrieben, und alö Bedingung zur Erlan-
gung des Postens die gesetzliche Lchrbefahigung
für die deutsche, lateinische und griechische
Sprache nach den Bestimmungen der Vorschrift

. über die Prüfung der Kadidaten de2 Gymna«
siallehramtes § 5 , l , lit, e gefordert.

Bewerber um diese Stelle haben unter
Nachwcisung der sie hiczu befähigenden Eig-
nung und unter Anschluß der übrigen im Orga-
nisations« Entwürfe für Gymnasien §. l U l , 3
naher angegebenen Belege ihre Gesuche inner-
halb des Kompetenztermincs bei der k. k.
Statthalterci für Steiermark, oder wenn sie
bereits öffentlich bedienstet sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde einzubringen.
Von der k. k. Statthalterei für Steiermark.

Graz am 7. Juni l8l l5.

(2U5—2) Nr. 446.

Konkurs-Kundmachung
für eine Einnehmer« und Konlrolor« Stelle bei
dem Hauptzollamte auf dem Eisenbahnhofc zu
Laibach, siehe Amtsblatt Nr. »39, vom 20.
Juni 1865, der Laibachcr Zeitung.

(2U4—3) Nr. l223.

Konkurs-Kundmachung.
I m Sprengel dcö steierm.-karnt. - krain.

ObcrlandesgerichteS ist eine adjutirte Auskul,
tantenstclle für das Herzogthum Steiermark zu
besehen.

Bewerber haben ihre vorschnftmäßig bc<
legten Gesuche im gehörigen Wege bis zum

!5. J u l i l. I .
bei dem gefertigten Obcrlandesgerichts , Präsi-
dium einzubringen.
Vom Präsidium des k. k. Oberlandcögerichtes.

Graz au, ,2 . Juni l8«5

(2U8-2) Nr. 3637.

Kundmachung.
Wegen Herstellung zweier Kanäle, Aus-

pflasterung von Seitengräben und Errichtung

von Thalsperren an der Strassenstrecke hinter
dem Schloßberge am Gruber'schen Kanal wird
der Magistrat

am 24. J u n i d. I . ,
Vormittags l l) Uhr, cine Lizitations'Verhano.
lung abhalten, wozu Unternehmungslustige mit
dem Anhange eingeladen werden, daß die ein»
schlägigen Bedmgniffe und die Kostenberech-
nung Hieramts eingesehen werden können.

Stadtmagistrat Laibach am l 9 . Juni l8s5.

( 2 V 2 - 3 ) Nr. 294.

Kundmachung.
Die schriftliche und mündliche Prüfung der

am k. k. Laibacher Gymnasium angemeldeten
Privanstcn wird für das i l . Semester ,8«5

am !2 . und 13. J u l i
um 8 Uhr Vormittags abgehalten werden

I n Folge hohen U. M , Erlasses vom 9
Juni »858, Z. 9653, haben sich dle bezüaliö
chcn Schüler katholischer Religion vor Ableguna
der Prüfung mit einem Zeugnisse darüber auS-
zuwelscn, daß sie den Religionsunterricht von
einem hiezu vom hochw. fürstb. Ordinariate
ermächtigten Priester erhalten und die'pflichten
bezüglich der religiösen Uebungen erfüllt haben.

K. k. Gymnasial, Direktion.
Laidach am 13. Juni l8«5.

( 2 0 7 - l )

K u n d m n ch u tt g.
Zur Sicherstellung des Heubedarfes im Subarrendirungswcae

für das Auölangen vom l . September bis Ende Oktober »8t!5, wie
solche in der angehängten Uebersicht für alle Stationen dcö hierseitigen
äierpflegsbezirkes ersichtlich sind, wird

am !9. J u l i «8«5,
Vormittags W Uhr, in der Kanzlei der k. k. Militar-Verpflegs-Ver-
waltung zu Laidach cine öffentliche Lizitation mittelst schriftlicher Offerte
stattfinden.

Unternehmungslustigen wird zu ihrer Richtschnur Folgendes bekannt
aeacben:

1. Die schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit 5U kr. Stempel ver-
sehen, und nach weiters ersichtlichem Formulare verfaßt, sind läng-
stens ^biö 10 Uhr Vormittags des obigen Brhandlungstageö der k. k.
Militär-Verpsiegs-Verwalllmg zu Laibach einzureichen.

2. Jeder Offcrent hat jeln auf 5 ^ , des Werthes der offerirten
Subarrendirungs-Artikel berechnetes Vadium unter besonderem Eouvert
bei der Behandlungs-Kommission einzureichen, oder über dessen bei der
nächsten Militarkassa bewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden,
welches Vadium nach Schluß der Behandlung denen, die nichts erstehen,
rückacstellt, vom Erstehcr aber bis zur erfolgten höheren Entscheidung
rückbehalten wird und beim Kontraktsabschlusse als Kaution auf l«>°/,
zu ergänzen ist.

g. Ueber das Behandlungö-Resultat wird sich die Entscheidung
der höhern Behörde vorbehalten, daher Offerte, welche einen kürzeren
alö l4tägigcn Entscheidungs-Termin ansprechen, gar nicht berücksichtiget

werden. Es steht dem Acrar frei , dir Anbote auf die ganze ausgebo
tcne Pachtzeit, oder nur auf eine kürzere Dauer und auch nur für einzelne
Artikel zu genehmigen.

4. Offerte ohne Vadien, oder solche, welche später einlangen, oder
die den kundgemachten Bedingungen nicht entsprechend verfaßt sind,
bleiben unbcrücksichtiget.

5. Auswärtige, der Bchandlungs-Kommission nicht bekannte Offe-
renten haben ein ortsobrigkeitliches, von der politischen Behörde bestä-
tigtes Zertifikat über ihre Unlernehmungsfähigkcit für das in Rede
,stchcnde Aubarrendirungsgeschäft beizubringen.

Die sonstigen im Behandlungö - Protokoll aufgenommenen ncbing-
nisse können täglich in den 'Amtsstunden in der hiesigen Verpslegö-Ma-
gazins-Kanzlei eingesehen werden.

Subarrendirungs - Offerts - Formulare:
Ich Endesgefertigter, wohnhaft zu N. (Ort, Bezirk, Land), erkläre

hiemit in Folge der Ausschreibung öllo. Laibach l 2 . Juni l865<
für die Station N.

Die Portion Heu » w Pfund zu kr., sage

im Wege der Sudarrendirung unter genauer Zuhaltung der kundge.
machten und aller sonstigen für die Subarrendirung bestehenden, im Be-
handlungs - Protokoll aufgenommenen Kontraktsbedingni,se an das
e. k. Mil i tär abzugeben und für dieses Offert mit dem erlegten Vadium
von . . . st. haften zu wollen.

N. am ten «865,

N. N. (Vor- und Zuname)
und Charakter.

Ü b e r s i c h t
nber die durch Snlmrrendinmg stchcyuftellenden Natural-Verpstegs.Bedürfnisse a>g.

D,e Behandlung wlrd abgeführt: Veilä«si„e täglich^
»-——°" ^ ^ - ^ — — Erfordernis

flir die , Vcu u
wann und wo? > )s l . ^^ . ^ f ^^n Mlt den Konkurrenz-Orten f.'̂  ,̂> s ,^ " l io

Pfund
' -^^ ^ ^-^—'"-^ ^——^--!—^.'—^.-^ ^_ !̂>— .̂.̂ ^—,, , ! « P o r t i o n e n

1!). Ju l i 1865 Laibach . . . Selo, S t . Veit, Kaltenbrunn, Tschernutscb
Kramburg. . . ^ — vom I . September ^.!

in der Verpflegö- z^ck . . . . - ^"
. ^ s . Neustadt! . . . — " ' " ' bts ^"

Magazinö^Kanzlet ^ ^ e r g - 1 ^ 2
zu Laibach. "Loitsch .̂  1 . . 1 8mal im Monate für Durchmärsche . . . b"de Oktober i .«5. - ^ l >

Ära ren . . . ) . ^

K. k. Militär-VerpflegsMagazins'Verwaltung. Laibach am 12. Jun i I8 l lü .


